
Dieter Claessens – 

Soziologie und evolutionäre Anthropologie 

Tagung vom 03. bis 05. Februar 2011 in Dresden 

- gefördert von der Fritz Thyssen Stiftung - 

Vortragssaal der SLUB, Zellescher Weg 18, 01069 Dresden 
 

 

Donnerstag, 03.02.2011 
17:30 – 18.30 Uhr Karl-Siegbert Rehberg/Hermann Pfütze: Begrüßung und Eröffnung 

 

Sektion 1: Biographie und zeitgeschichtlicher Kontext 
18:00-19:00 Uhr Wolf Lepenies Erinnerungen an Dieter Claessens 

 

19:00-20:00 Uhr Hermann Korte Dieter Claessens, Norbert Elias und ich 

 

Freitag, 04.02.2011 
 

Sektion 2: Zwischen Soziologie, Anthropologie und Evolutionstheorie 
10:00-11:00 Uhr  Klaus Gilgenmann Soziologische Anthropologie und Darwins 

Evolutionstheorie. Claessens’ Beitrag zur Überwindung 
einer Denkblockade zwischen Geistes- und 
Naturwissenschaften 
 

11:00-12:00 Uhr  Joachim Fischer Philosophische Anthropologie renewed. Dieter Claessens 
und Michael Tomasello 

 

Sektion 3: Nahes und Fernes, Konkretes und Abstraktes 
13:00-14:00 Uhr Daniel Tyradellis 

 
Konkrete Soziologie. Zur Macht der Fernstenliebe 

14:00-15:00 Uhr Patrick Wöhrle Dieter Claessens – Von den Abstraktionen der Soziologie 
zu einer Soziologie der Abstraktionen 

 

Sektion 4: Aufgabe und Verständnis der Soziologie 
15:30-16:30 Uhr Gerhard Grohs Zum Verständnis von Soziologie in den Schriften von 

Dieter Claessens 
 

16:30-17:30 Uhr Sigrun Anselm Der frühe Claessens und die bürgerliche Ordnung 

18:00-19:00 Uhr Manfred Lauermann Claessens zwischen Gehlen und Lars Clausen. 
Gedoppelte Schülerschaft 

 

Samstag, 05.02.2011 
 

Sektion 5: Einzelaspekte und Anwendungen 
09:00-10:00 Uhr Johann Georg 

Reicheneder 
 

„Über die Kenntnisse der Literatur hinaus müssen eigene 
Erfahrungen vorhanden sein“ 
Dieter Claessens unglückliche Bewerbung zur 
psychoanalytischen Ausbildung am Institut für 
Psychotherapie Berlin e.V. in den Jahren 1954/55 
 

10:00-11:00 Uhr Jens Beiderwieden 
 
 

Tiefenpsychologie – ein Paradigma der 
Sozialisationstheorie? Psychoanalyse und „Instinkt, 
Psyche, Geltung“ 
 

11:00-12:00 Uhr Petra Milhoffer Claessens’ Begriff der Enkulturation als 
Rahmenkategorie zur Entschlüsselung migrantischer 
Lebensweisen (mit Filmausschnitten) 
 

ab 12:00 Uhr ABSCHLUSSDISKUSSION 

 


